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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 16 .

Sonntag , - en 17 . Januar 18L7 .

Literarische Anzeigen .
211 . 1 In unserem Verlage ist vollständig erschienen und an alle Buchhandlungen von unS verschickt

worden , in ILarlsruNe vorrätdig bei Hielvt 'etN r

Vorlesungen über Vie Oeschichte
der

deutschen Nutivuul - Literatur .
^ Von

Vr . A . F . C . Vilmar .
Zweite mit Anmerkungen und einem Register vermehrte Auflage .

45 ' /. Bogen . Groß -Oktav . Velin -Papier . 2 Rthlr . 15 Sgr . oder 4 fl . 30 kr .

Wir können nach dem Uttheile unparteiischer , sachkundiger Männer , in diesem Werke eine mit tief
eindringendem Geiste , mit gründlicher , umfassender Kritik auSgcarbeitete , alte und neue Zeit begreifende
deutsche Literaturgeschichte darbicten . — Sie ist für Alt und Jung geeignet , ein Hand -,
Lehr - und Lesebuch , ein Herz und Kopf bildendes Werk sürdieJugend , fürdie
Söhne und Töchter solcher Familien , welche eine edle Belehrung und genuß¬
reich e U n t e r h a l t u n g w ü n sch e n , schon auch deswegen , weil , was in Geschichtswerken so selten
ist , der Stil desselben blühend , kräftig , rein , die Form dem Gegenstände überall angemessen ist. — Wir

haben die feste Uebcrzeugung , mit diesem Werke eines auf dem Gebiete der deutschen Literatur auch sonst
bekannten Gelehrten die ausgezeichnetste , geistreichste , gemüthvollstc und kunftgemäßeste Darstellung un¬

serer National - Literatur darzurcichen .
Marburg , im Dezember 1846 .

Elwert ' sche Universitäts - BucbbandluAg .
218 1 ff ß H / k / . /

§
In meinem VerlnKv ist 80 eben erschienen !

unä in rier H « i '«1i;i ''scken üuetiiiLnellunA in
vorrLtIiiA :

Ureoretisod - praktisvke ^ nlsilanx
cliv

iessliauIN » oll 6
uncl clrrs

so^vie andere Lrsatsmittel derselben
nämlich

explosive Hokelspäos , explosiven Uselra

oder Han ?

Ln bereiten ,
von

Xpoikeksr nnö mehrerer netnr v̂issensckrklUeken Vereine
AlilAlletl .

Ar. 8. brosck . kreis 20 kr.
, im ^ ,» iunr 1847 .

^ » Iimi ii t Urm illitri .̂
199 .3 Jn ^ r G . Braun ' schen Hofbuchhandlung in

Karlsruhe ist neu erschienen und in allen Buchhandlungen
vorräthig :

Vermuthliche Witterung
des Jahres 1847 .

Berechnet im November 1846
von

Dr . Otto Eisenlohr .
Zweite unveränderte Auflage .

Preis 6 kr. rhein .
( In unserer Anzeige in der Karlsruher Zeitung vom

14 . Januar d . I . stand , in Folge eines Druckfehlers » um -
gearbeitete " statt » unveränderte Auflage . » )

237 . 1 Durlach .
Verkaufs - Anzeige .

ES ist eine starke noch neue eiserne Drehbank mit Zu¬
gehör , worauf man alles drehen kann , ein neuer Ambos ,
« in Horn von ungefähr SO Pfund , ein schwerer Schraub¬
stock und ein noch neuer Blasbalg wegen Mangel an Platz
zu verkaufen .

Das Nähere ist zu erfahren im Gasthaus zum Wein¬
berg in Durlach .

763 .3 Nr . 26,712 . Freiburg . ( D i e n st a n t r a g, )
Bei der Gewerbschule in Triberg ist die Lehrstelle für den
gesammten Zeichnungsunterricht , der nach der hohen Ver¬
ordnung vom 15 . Mai 1834 , Reg . Bl . Nr . 27 , das freie
Handzeichnen , sowie das geometrische und Ornamentenzeich -
ucn umfaßt , ferner für den Unterricht in der Mathematik
und den Baugewerben zu besetzen, wofür ein jährlicher Ge¬
halt von 500 fl. zugkfichcrt wird .

Indem wir bemerken , daß dem Uebcrnchmer dieser Stelle
der emcr mäßigen Anzahl von Unterrichtsstunden noch Muße
genug zu Nebenverdiensten bleibt , und diese besonders für
einen Architekten m jener Gegend von Belang se- n dürften ,
fordern wir die Lusttragenden auf , ihre Meldungen , belegt
mit Sitten - und Befähigungszeugniffcn

innerhalb 4 Wochen
bei dem Gewerbschulvorstande in Triberg einzureichen , und
fügen noch bei , daß nöthigenfalls die Bewerber sich noch
einer Prüfung zu unterziehen haben .

Freiburg , den 3l . Dezember 1846 .
Großh . Regierung des Obcrrheinkreises .

B . V . d . D .
Der Vorsitzende Rath .

MorS .
v <it . Kupferschmitt .

174 .3 Nr . 79 . Freiburg . ( Offene Zucht -
und Seilerwerkmeistersstelle .) Zum Betrieb
der Seilerei wird bei diesseitiger Anstalt ein Seilcrwerk -
meister , der jedoch auch Zuchtmeistersdienste zu leisten hat ,
angestellt . Kompetenten wollen sich in portofreien Ein¬
gaben bei unterzogener Verwaltung

binnen 14 Tagen
melden und ihren Eingaben anlegen :

1 ) Leumuudszeugniß ;

2 ) ärztliches Zeugniß über körperliche Gesundheit ;
3 ) Alterszeugniß ;

auch angeben , ob Kompetent Militär war , die Profession
gründlich erlernt und auf dieser gewandert , ledig oder ver -
heirathet , und im leßtern Falle , wie stark seine Familie ist.

Der Gehalt ist je nach Qualifikation und Leistung 350
— 400 fl ., nebst freier Wohnung , Holz und Licht für seine
Person .

Freiburg , den 6 . Januar 1817 .
Großh . bad . Zuchthausverwaltung .

Schmidt . Faber .
172 .2 Pforzheim .

PaclMntnig.
Eine Brauerei mit 3 gewölbten Kellern ,

_ worunter ein sehr guter Felsenkeller mit
ungefähr 50 Fudern Lagerfaß und die dazu gehörigen Fuhr -
und Zapffäffer , verbunden mit einer Weinwirthschaft , einige
Stunden von Karlsruhe entfernt , wird entweder sogleich
mit den Wein -, Bier - und Malzvorräthen , oder auch bis
Spätjahr ohne die benannten Vorräthe zu verpachten ge¬
sucht , auch können noch ungefähr 30 Morgen Güter dazu
in Pacht gegeben werden .

Nähere Auskunft hierüber ertheilt Kaufmann Joh .
Wentz in Pforzheim .

216 . 3 Bruchsal . ( Bauarbeiten - Verge -
b un g .) Zum Bau der Zentralstrafanstalt ist erforderlich :

1 ) Schreinerarbeit ( eichene Thüren ) im Voranschlag von
3000 fl. und die dazu gehörige

2) Schlofserarbeit ( Thürdeschlägc ) im Voranschlag von
6000 fl .,

welche im Summissionswege vergeben werden .
Die näheren Bedingungen und Muster rc . können täg¬

lich auf dem Bauplatze eingesehen werden , und wird die
Arbeit in schicklichen Abthcilungen vergeben .

Der Termin zur portofreien Einreichung der Angebote
bei einer der Unterzeichneten Stellen ist auf den 28 . dieses
Monats festgesetzt .

Bruchsal , den 14 . Januar 1847 .
Großh . Bezirksbau - Großh . Zucht - u . Korrektionshaus -

Jnspcktion . Verwaltung .
I . A . d. B . vr . Diez . Wohnlich .

Dreifacher .
204 .2 Bietigheim .

Oekonomiegebäude -
Versteigmmg .

Die Gemeinde Bietigheim läßt am
Dienstag , den 26 . Januar d. I -,

Vormittags 9 Uhr ,
auf dem hiesigen Rathhause die Oekonomiegebäude , bestehend
in einer Scheuer , Stallung , 3 Holzrcmisen , nebst Wasch¬
küche und 4 Abtritten , mittelst Steigerung in Akkord begeben ,
wozu die lusttragenden Handwerksmeister mit dem Bemerken
cingeladen werden , daß der Plan und die näheren Be -
dingniffe auf dem Rathhause dahier täglich eingesehen wer
den können , und daß auswärtige Bauübernchmer sich mit
legalen Vermögens « und Leumundszeugnissen auszuweisen
haben .

Bietigheim , den 14 . Januar 1847 .
Bürgermeisteramt .

B e ck e r t .
rät . Karle ,
Rathsschreiber .

148 .3 Nr . 203 . Karlsruhe .

Liegenschaftsversteigeruug.
Auf Antrag der Betheiligten wird der dem

minderjährigen Ernst Deimling , Sohn des
Graveurs Ernst Deimling dahier , gehörige Acker von

l ' /i Viertel im mühlburger Feld , neben Partikulier
Oelenheinz und Handelsmann Christian Braunwarth ,
am

Dienstag , den 26 . Januar d. I . ,
früh 9 Uhr ,

auf diesseitigem Bureau der öffentlichen Steigerung aus¬
gefetzt , und der endgültige Zuschlag ertheilt , wenn der ge¬
richtliche Anschlag von 300 fl . oder mehr geboten wird .

Karlsruhe , den S . Januar 1817 .
Großh . bad . Stadtamtsrevisorat .

G . Gerhardt .
vst . Richter .

141 .3 Nr . 98 . Stockach .
WLI Liegenschaftsversteigernng.

Zufolge richterlicher Verfügung großh .
Bezirksamtes Stockach vom 29 . Septbr . 1846 , Nr . 25,563 ,
und 17 . Dezember 1816 , Nr . 32,743 , werden in Sachen

der großherzoglichen Pfarr - Jnterims - Revenüen -Hauptfonds -
Berwaltung Freiburg , gegen die Gemeinde Nenzingen ,
Forderung betr .,

Montag , den 8 . Februar d . I .,
Vormittags S Uhr ,

der Gemeinde Nenzingen nachstehende Liegenschaften im
Zwangswege auf dem dortigen Gemeindehaus öffentlich
versteigert , als :

ungefähr 16 Morgen Gemcindewaldungen im Ehren¬
holz , neben der Herrschaft Langenstein und der Ge¬
meindeallmend ,

was mit dem Anfügen veröffentlicht wird , daß der end¬
gültige Zuschlag erfolgt , wenn der SchäßungspreiS oder
darüber geboten wird ; und daß sich auswärtige Steigerer
mit legalen Vermügenszeugnissen auszuweisen haben ; die
weiteren Steigerungsbedingungen aber am Tage der Ver¬
steigerung bekannt gemacht werden .

Stockach , den 7 . Januar >817 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

R o t h m u n d .
vllt . Wittum ,

Assistent .
121 .3 Kürzel .

Liegenschaftsversteigernng .
Nach Vollstreckungsverfügung des großh . Be¬

zirksamts Baden vom 17 . Oktober v . I .,
Nr . 20,736 , sowie nach Anweisung des großh . Oberamts
Lahr vom9 . v . M -, werden dem großh . Notar Karl Stuhl
in Oos , in Forderungssachen des Meier Levi Baunn in
Nonnenweier ,

Montag , den 8 . Februar 1817 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf dem Gemeindehaus dahier nachbcschriebene Liegen¬
schaften an den Meistbietenden für ein Eigenthum mit dem
Bemerken öffentlich versteigert , daß der envgüllige Zuschlag
erfolgt , wenn der Schätzungspreis erreicht oder darüber
geboten wird .

1 ) 2 Sester Acker auf der Rapmatt , eins .
Johannes Melchert , ands . Jakob Melchert Anschlag .
der jüngere , 200 fl.

2) 2 Sester 6 Ruthen in der Ambreite , eins.
Jakob Maurer , ands . Johannes Karotsch , 300 fl.

3 ) 1 Sester im Kleinfeldele , eins . Michael
Wagner d . Bauer , ands . Georg Schwerzel
alt , 120 fl.

4 ) 1 Sester 18 Ruth , im Thiergarten und
Wasen , eins . Georg Melchert , ands . Georg
Walter , 125 fl.

5) i Sester 36 Ruth , allda , eins . Balthasar
Kopf , ands . ist ein Anwänder , 150 fl.

6) 1 Sester 18 Ruth , im Wolfziehl und
Binsen , eins . Bürgermeister Derndinger
ands . Ferdinand Kurzen Erben ,

dieses Grundstück ist zehntfrei 120 fl.
7 ) 1 Sester 36 Rüth , im Kleinfeldele , eins .

Ferdinand Klein und der Weg , 150 fl.
8) 2 Sester im Thiergarten und Wasen,

eins , die Gemeinde , ands . Michael Schäfer , 200 fl.
9) 2 Sester im Wolfziehl und Schwarzloch ,

eins . Gemeinderath Klotz u . Georg Melchert , 200 fl.
10 ) 1 Sester im Thiergarten und Wasen , eins .

Alt -Bürgermeister Maurer , ands . Balthasar
Gruseck , ioo ff .

11) 2 Sester 54 Ruth . im Matstel und Hasch -
weierenfcld , eins . Jakob Schäfer h . S .,
ands . Viktor Eberle , iso fl.

12 ) 1 Sester 51 Ruth , im Wolfziehl u . Binsen ,
eins , Jakob Fendrich , ands . der Weg , 125 fl.

13 ) 1 Sester 36 Ruth , allda , eins . Jakob
Fendrich , ands . das Seldeneck '

sche Lehengut , 125 fl.
14 ) 2 Sester in Pfall und Schwarzloch , eins .

die Gemeinde , ands . Michael Leidner , 200 fl.
15) 1 Sester 54 Ruth , in der Heiden , eins .

Stubenwirth Köhler , ands . jung Johannes
Schwerzel , 200 fl .

16 ) 3 Sester 36 Ruth , im Gallenstutterweg ,
eins . Nikolaus Walter , ands . Joseph Erhärt , 300 fl.

17) 2 Sester 18 Ruth , im Langenhag , eins .
Klaus Roth , ands . Andreas Fischer , 200 fl.

18 ) 3 Sester in den Heiden , eins , und ands .
die Gemeinde dahier , 250 fl.

19 ) 4 Sester 60 Ruth , am Langenhag , eins .
Anton Gruseck ' s Erben , ands . Leonhard
Muster , 450 fl.

20) 2 Sester am Gallenstutterweg , eins. Bür¬
germeister Derndinger , ands , Karl Leidner , 150 fl.

21 ) 1 Sester 18 Ruth , im obern und untern
Breitel , eins . Klaus Roth , ands . Wendelin
Karotsch , 125 fl.

22 ) 3 Sester im Lugenloch, eins. Martin Wagner ,
ands . Michael Wingert , 300 fl.

23 ) 2 ' / , Sester am Gallenstutterweg , eins . Klaus
Walter , ands . Wendelin Karotsch , _

4520 fl.
Sämmtliche vorbeschriebene Nebenlieger find von hier .
Kürzel , den 8 . Januar 1847 .

Bürgermeisteramt .
Derndinger .

vckt. Liehl ,
Rathsschreiber .

151 . 3 Nr . 236 . Karlsruhe .
Akkordsbegebung .

Die Maurer- und Steinhanerarbeitzu der
steinernen , auf ungefähr 60,000 fl . veran-
schlagten Bogenstellung der Eisenbahn zu
Bellingen soll im Summissionswege vergeben
werden , wobei jedoch nur solche Werkmeister
konkurriren können , welche schon größereStaats¬
banken zur Zufriedenheit ausgeführt haben , und
sich hierüber auszuweisen vermögen. Die Bau«
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plane und Akkordsbedingungen können bei der

großh . Wasser -- und Straßenbaninspektion Lör¬

rach eingesehen werden . Die Angebote nach
der Maaseinheit der verschiedenen Arbeiten

müssen bis zum 25 . d . M . längstens bei unter¬

fertigter Stelle eingereicht werden .
Karlsruhe , den 6 . Januar 1847 .

Oberdirektion des Wasser - und Straßenbaues ,
v . Marschall .

vät . Fecht .
203 . 1 Nr . 128 . Schwetzingen . ( Holzver -

steiger » ng .) Im Domänenwald Hardt , Schlag Butter¬
buckel , unweit Oftersheim , werden durch Bezirksförster
Raisberger versteigert :
Mittwoch und Donnerstag , den 20 . und 21 . Januar d . J .,

938 '/ , Klafter forlenes Scheiterholz .
Freitag und Samstag , den 22 . und 23 . Januar :

577 Klafter forlenes Prügelholz ,
2l Stämme „ Bau - und Nutzholz ,

400 Stück „ Teichclholz ,
959 „ forlene Hopfenstangen .

Montag , den 25 . Januar :
38,725 Stück forlene Wellen .

Die Versammlung findet jeweils Morgens S Uhr auf
dem Schlag Statt .

Schwetzingen , den 12 . Januar 1847 .
Großh . bad - Forstamt .

G m e l i n .
177 .2 Nr . 86 . Pf or z h e im . ( H o lz v er st eig c -

rung . ) Aus der Forstdomäne Schünheldcn werden durch
Bezirksförster v . Davans versteigert :

Montag , den 25 . d . M .
14 Stämme tanncnes Flößholz ,

409 » " Bauholz ,
385 Stück tannene Sägklötze ,
184 " „ Bauholzstangen ,

34 » -- Leiterstangen .
Die Zusammenkunft ist früh halb S UHr im Hechtwirths -

haus in Huchenfeld .
Pforzheim , den 10 . Januar 1847 .

Großh . bad . Forstamt .
Hvltz .

vät . Wllhel m .
220 .2 Nr . 118 . Karlsruhe . ( Hopfenstangen -

und Wellenholzversteigcrung .)
' Montag , den 25 . d . M .,

Morgens 9 Uhr ,
werden aus dem Domänenwald Hardhofschlag , durmersheimer
Forsts , durch Bezirksförster Gerber

1550 Stück forlene Hopfenstangen ,
5050 „

' „ Wellen ,
öffentlich versteigert werden .

Die Zusammenkunft ist an obgedachtem Tag und Stunde
am sog . Hardhof bei Durmersheim -

Karlsruhe , den 14 . Januar 1847 .
Großh . bad . Forstamt .

Fischer .
205 . 3 Schöllbronn , Bezirks¬

amts Ettlingen .

Holländer -, Bau - und Nutzholz
Versteigerung .

Die Gemeinde Schöllbronn läßt am
Freitag , den 29 . , und Samstag , den 30 . Januar d . I . ,
aus ihrem Gemcindewalde 232 zu Boden liegende Eichen -
stämme , welche sich vorzüglich zu Holländer -, Bau - und
Nutzholz eignen , und

10 Stämme Buchen , zu Nutzholz tauglich ,
öffentlich versteigern .

Die Zusammenkunft ist jeden Tag Vormittags S Uhr
auf dem Rathhaus dahier , von wo aus man die Steige -
rungSlicbhaber in den nahe gelegenen Wald begleiten wird .

Schöllbronn , den 13 . Januar 1847 .
Bürgermeisteramt .

Lenz .
128 .3 Nr . 71 . Meers bürg . ( Weinver -

steigerung .)
Freitag , den 22 . d . M .,

Vormittags 10 Uhr ,
werden im herrschaftlichen Kufercigcbäude hier verschiedene
Sorten Wein von den Jahren 1842 , 1844 , 1845 u . 1846
versteigert .

Meereburg , den 8 . Januar 1847 .
Großh . bad . Domänenverwaltung .

M e - r .
89 .3 Nr . 24 . Karlsruhe . ( Lieferung für

Militär betreffend .) Es sollen
20 Stück neue Trommeln ,

200 „ „ Pistolenhulftern ,
1600 Pfund Büffelleder , beschnittenes , und l . Qualität ,

600 Pfund Alaunleder und
200 Zcniner Maffclblei

im Summissionswege angeschafft werden , weßhalb die nähern
Bedingungen und Muster von heute an bis zum 28 . d . M .
in dem Jnspektionsbureau der diesseitigen Stelle zur Ein¬
sicht offen liegen , während welcher Zeit diejenigen Hand¬
werks - und Handelsleute , welche darauf reflektircn wollen ,
bedingungsmaßiz ihre Summissionen einzureichen haben .

Karlsruhe , den 6 . Januar 1647 .
Großherzogliche Zeughaus -Direktion .

Köbel ,
Major .

187 . 3 Karlsruhe . ( Bekanntmachung .) In
einer dahier anhängigen Untersuchungssache ist die Einver¬
nahme eiües Metzgervurschen von Vaihingen im Königreich
Württemberg , Namens Johann Bünkendvrf , nothwendig .

Wir ersuchen sammtliche verehrliche Polizeibehörden ,
uns von dem gegenwärtigen Aufenthalt dieses Burschen
Nachricht zu geben , und fügen zugleich dessen Signalement ,
soweit es bieffeirS bekannt ist, bei .

Signalement
des

Johann Bünkendvrf von Vaihingen .
Derselbe ist 5- 3" groß , hat blonde Haare und ein

mageres blasses Gesicht .
Karlsruhe , den 12 . Januar >847 .

Großh . bad . Stadtamt .
Ruth .

122 3 München . ( Bekanntmachung .) Nach¬
dem die beiden ehelichen Söhne der am 21 . Oktober 1842

dahier ohne Testament verstorbenen fürstlich Brczenheim ' -
schen Bedientenwittwc , Margaretha Ietterz , angeblichen
Tochter des Andreas Kennerer und dessen zweiter Ehe¬
frau , geborenen Lo paffer , zu Laudenbach im Großher¬
zogthum Baden , unter m 6. Mai 1845 für Tod erklärt
worden find , und der in 126 fl . 33 ' /? kr . bestehende Rück¬
laß der Margaretha Jetterz an die nächsten Jntestat -
erben derselben gegen juratorische Kaution ertradirt werden
soll , die bisher ausgetretenen Prätendenten aber fich noch
nicht gehörig lcgitimiren konnten , so ergeht von unter¬
fertigtem Verlaffenschaftsgerichte an Diejenigen , welche an
die bezeichnete Masse Erbansprüche zu machen gedenken , die
Aufforderung , solche

binnen drei Monaten
» ckato unter Vorlage vollständiger Legitimationsbelege
hierorts anzumelden , widrigenfalls die Masse nach Abzug
der Kosten entweder an die legitimirten Verwandten gegen
juratorische Kaution , oder , wenn fich Niemand legitimiren
sollte , als herrenloses Gut unbedingt an den königl . FiskuS
ausgeantwortet werden wird .

t,' oucl . am 15 . Dezbr . 1846 .
Königl . Kreis - und Stadtgericht München .

Der
königl . Direktor .

Besch .
vst . Houbau .

126 .3 Gotha .

Bekanntmachung »
Nach dem freiwilligen Rücktritt des

Herrn F . F . Waidcle in Hausach von der bisher für
die hiesige LebensversicherungSbank verwalteten Agcn
tur ist diese Agentur aufgehoben , und Statt derselben eine
solche in Wolfach , unter Ucbertragung an Herrn Rent¬
meister I . A . Killp daselbst , errichtet worden . Wir
bringen dies zur Kenntniß der Betheiligten und Derjenigen ,
welche gesonnen find , unserer Anstalt beizutreten .

Gotha , den 24 . September 1848 .
Das Bureau der LebenSverfichcrungsbank .

0r . Nost . G . Hepf . H . G . H a a s .
Die Ausdehnung und segensreiche Wirksamkeit obiger

Anstalt steigert fich mit jedem Jahre . Dieselbe zählt gegen¬
wärtig über 14,000 Mitglieder mit 22,300,000 Thlr . Ver¬
sicherungssumme und einem diesen Versicherten gehörigen
Fonds von 4,600,000 Thlr . ; sie Hai schon so vielen »er
waisten Familien Hülfe gewährt bei 'm Tode des Ernährers ,
also gerade zu einer Zeit , wo Unterstützung am meisten
Noth thut , daß ihre Benutzung jedem sorgsamen Familien¬
vater mit Recht empfohlen werden kann . Die jährlich oder
halbjährlich von den Mitgliedern zu entrichtenden Beiträge
stellen sich so gering , als sie der Natur der Sache nach bei
vollkommener Sicherheit nur sehn können , da sämmtliche
entbehrliche Ueberschüffe unverkürzt als Dividenden an die
Theilhaber zurückfließen und nur Personen von guter Ge
sundheit versichert werden . Außer den tarifmäßi¬
gen Prämien ist kein er lei N e b en geb ühr z u
entrichten . Indem ich auf diese Vorzüge aufmerksam
mache , lade ich zu fleißiger Theilnahme ein .

Wolfach , den 6 . Januar 1847 .
Killp .

120 .3 Nr . 51 . Ettenheim . ( Bekanntmachung .)
In Sachen

mehrerer Gläubiger
gegen

Sonnenwirth Wilhelm Schwörer von
Schweighausen ,

Ford . betr .
Unter Bezug auf § . 814 Nr . 4 d . P .O . wird

erkannt :
Scp gegen Sonnenwirth Wilhelm Schwörer von

Schweighausen die Gant zu eröffnen .
V - R . W .

Da sich Sonnenwirth Wilhelm Schwörer auf flüch¬
tigem Fuß befindet , so wird dieses Ganterkenntniß nach
§ . 272 Nr . 4, 275 und 277 d . P .O . hiermit öffentlich
bekannt gemacht .

Ettenheim , den 28 . Dezember >846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F i n g a d o .
vst . Stölcker .

229 . 1 Sinsheim . ( Aufforderung und Be¬
kanntmachung .) Der unten signalisirteEduard Seidel
von Schwetzingen , welcher bei der Grundherrschaft von
Benningen zu Grombach als Gärtner angestellt und beauf¬
tragt war , junge Bäume zu kaufen , mit den ihm zu dem Ende
anvertrauten 250 fl . aber nicht wieder heimkehrte , sondern
von Mühlhausen und Havre aus , wohin er nicht geschickt
war , Briefe an den grundh . Rentbeamtcn schickte , welche
keinen Zweifel übrig lassen , daß er sich mit Unterschlagung
des ihm anvertrautcn Geldes in einen andern Welttheil
begab , wird andurch aufgefordert ,

binnen 8 Wochen
hcimzukehren und über sein Benehmen sich zu rechtfertigen ,
da sonst mit Ausschluß seiner Verantwortung was Rechtens
ist, erkannt werden soll .

Alle resp . Behörden aber werden ersucht , den Eduard
Seidel auf Betreten anher abliefern zu lassen .

Signalement .
Alter , 25 — 30 Jahre .
Größe , 5 Schuh 5 Zoll .
Gesichtsform , länglich .
Gesichtsfarbe , gesund .
Haare , dunkelbraun .
Stirne , nieder .
Augcnbraunen , braun .
Augen , braun .
Nase , proportionirt .
Mund , mittel
Bsrthaare , dunkelbraun .
Kinn , rund .
Zähne , weiß und gut .

Sinsheim , den 11 . Januar 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt . Hoffenhcim .

Lang .
vckt. Rinkler .

166 . 3 Nr . 90t . Rastatt . ( Diebstahl und
Fahndung .) In der Nacht vom 5. auf den 6 . dieses
Monats wurden in Kuppenheim aus zwei verschlossenen
Speicherkammern in einem Privathaufc folgende Gegen¬
stände entwendet :

1) 2 Stück gebleichtes hänfenes Tuch von 60 Ellen ;
an dem einen Stücke waren 4 — 5 Ellen wergcncs
Tuch — an dein andern bis auf 20 Ellen Baum¬
wolle eingeschlagen ;

2) etwa 5 Sester gedörrte Zwetschgen ;

3 ) eine rothe kölschene Oberbettzieche ;
4 ) drei weitere roth und blau karrirte hänfene Bett¬

ziechen , von denen die eine ein wergenes Untcrblatt
hat ;

5 ) ein hänfenes Leintuch ;
6) zwei Tischtücher , ein hänfenes und ein wergenes ;

auf dem ersten find wahrscheinlich die Buchstaben
7°. N . , auf dem letztem die Buchstaben 8 . W . mit
rothem Garn eingezeichnet ;

7 ) ein weiß , roth und grün gestreiftes seidenes Halstuch ;
8 ) etwa Sester Erbsen , und
9) ein wergenes und ein blauköllchenes Säckchen .

Wir bringen dies behufs per Fahndung auf die ent¬
wendeten Gegenstände und die zur Zeit noch unbekannten
Thäter zur öffentlichen Kenntniß .

Rastatt , den 7 . Januar 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Lang .

2,5 .3 Nr . 1685 . Rastatt . ( Schuldenliqui¬
dation .) Gegen den abwesenden VinzcnS S chindler
von Gaggenaii ist Gant erkannt , und Tagfuhrt zum Richtig -
stellungs - und Vorzugsverfahren auf

Mittwoch , den 3 . Februar 1847 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt, und werden daher
alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem Grunde ,
Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen , aufgefordert ,
solche, bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vor¬
zugs - oder Unterpfandsrcchte , welche sie geltend machen
wollen , zu bezeichnen , und zwar mit gleichzeitiger
Vorlegung der Bewcisurkünden oder Antretung des Be¬
weises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Rachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche
und Ernennung des MaffepflegerS und GläubigerausschuffeS
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Rastatt , den 7 . Januar 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Ruth .

206 .3 Nr . 21,280 . Bonndorf . ( Schulden -
Liquidation .) Gegen Sebastian Schmidt jung ,
Schuster von Wellendingcn , haben wir unterm 28 . Novbr .
d . I ., Nr . 20,083 , die Gant , welche vom Heutigen an für
eröffnet gilt , erkannt , und zum SchuldenrichtigstellungS - und
Vorzugsverfahren Tagfahrt auf

Dienstag , den 26 . Januar 1847 ,
früh 8 Uhr ,

angeordnet . <
Es werden deshalb alle Diejenigen , welche , aus was immer

für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen
wollen , aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gantmaffe , per¬
sönlich . oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich die- etwaigen BorzugS -
oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmeldende
geltend machen will , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit ander »
Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird rin Massepfleger und Gläu¬
bigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich
versucht werden , und sollen in Bezug auf diese Ernennung ,
so wie den etwaigen Borgvergleich , die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienenen bcitretend angesehen
werden .

Bonndorf , den 16 . Dezember 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M o p p e r t .
176 . 1 Nr . 274 . Offenburg . ( Schulden -

Liquidation . ) Gegen den Handelsmann Karl Schwö¬
rer von Ortenberg ist Gant erkannt , und wird der Tag
des Ausbruchs des Zahlungsunvermögens auf 7 . Dezember
1846 bestimmt , und Tagfahrt zum Richtigstellrings - und
Vorzugsverfahren auf

Donnerstag , den 2 . Februar 1847 ,
Vormittags 8 Uhr ,

aus diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenige »,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antre¬
tung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Rachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche
und Ernennung des MaffepflegerS und GläubigerausschuffeS
die Nichterschcinenden als der Mehrheit der Erschienene »
beitrctcnd angesehen werden .

Offenburg , den 30 . Dezbr . 1846 .
Großh . bad . Oberamt .

Lichtenauer .
202 .2 Nr . 891 . Karlsruhe . ( Schulden .

Liquidation .) Die Christoph Nagel ' schen Eheleute
von Blankenloch sinh gesonnen mit ihren 2 Kindern nach
Nordamerika auszuwandern .

ES wird deshalb Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf
Dienstag , den 9. Februar d . I .,

Vormittags iO Uhr ,
anberaumt , wobei die Gläubiger derselben zu erscheinen ,
und ihre Forderungen richtig zu stellen haben , widrigenfalls
ihnen nicht mehr zur Befriedigung verholfen werden kann .

Karlsruhe , den 12 . Januar 1847 .
Großh - bad . Landamt .

Bausch .
> st . E i ch .

159 .3 Nr . 270 . Neckargemünd . ( Die Kon -
skription pro 1847 betr .) Der konskriptionspflichtige
Heinrich Krämer von Neckargemünd , mit Loos - Nr . 64 ,
ist bei der heute stattgehabien Rekrutenaushebung ausge¬
blieben , derselbe wird daher aufgefordert , sich

binnen 6 Wochen ,
dahier zu stellen und seiner Militärvflicht Genüge zu leisten ,
widrigenfalls er der Refraktion für schuldig erklärt , und
die gesetzliche Strafe gegen ihn erkannt wird .

Neckargemünd , den 29 . Dezbr . 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

G ü t t i n g e r.
Druck und Verlag von C . Macklot .
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